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Heimspiele
in

Bützfleth
Samstag, 03.12.2016
13:30	 weibl.	Jgd.	C
wJC	3	:	MTV	Wisch
15:15	 weibl.	Jgd.C
wJC	1	:	VfL	Horneburg
17:00	 Regionsoberliga	Frauen
2.	Damen	:	Gut	Heil	Spaden
19:00	 weibl.	Jgd.	A
wJA	:	SG	Adendorf/Scharnb.

Sonntag, 04.12.2016
11:00	 weibl.	Jgd.	E
wJE	1	:	VfL	Fredenbeck	2
12:30	 männl.	Jgd.	D
mJD	:	VfL	Stade
14:00	 weibl.	Jgd.	D
wJD	2	:	VfL	Fredenbeck	3
15:30	 weibl.	Jgd.	D
wJD	1	:	VfL	Fredenbeck	2
17:00	 Verbandsliga	Männer
1.	Herren	:	TV	01	Bohmte
19:00	 Pokal
2.	Herren	:	MTW	Wisch

Freitag, 16.12.2016
20:00	Oberliga	Frauen
1.	Damen	:	VfL	Stade

Das	nächste	Handball	
Blatt	erscheint	am
17.12.2016

Mit Ortschafts-Lokalteil

Kampf um den Ball? Der ist schon beim, hoffentlich freien, Mitspieler.

Weihnachten in Sicht
Der	 Weihnachtsmarkt	 in	 der	
Festung	Grauerort	hatte	wieder	
viele	 Besucher	 angelockt,	 eine	
Kerze	am	Adventskranz	brennt	
schon,	einen	langen	Heimspiel-
tag	 haben	 wir	 an	 diesem	Wo-
chenende	 noch	 im	 Bützflether	
Sportzentrum.	Wir	 freuen	 uns	
auf	 das	 letzte	 Heimspiel	 un-
serer	 1.	 Herren	 gegen	 Bohmte	
-	 bitte	mit	 nicht	 zu	 viel	 Span-

nung	-	und	das	Pokalspiel	der	2.	
Herren	gegen	den	MTV	Wisch,	
auch	 Regionsoberlist	 und	 Ta-
bellennachbar.
Und	dann	lassen	wir	es	allmäh-
lich	 „austrudeln“.	 Endlich	 mal	
kein	dicht	gedrängter	Spielplan	
bis	kurz	vor	die	Feiertage.	Am	
16.	Dezember	das	Derby	unse-
rer	 1.	 Damen	 gegen	 den	 VfL	
Stade,	 das	 letzte	 BHB	 verteilt	

und	ab	gehts	zum	BüDro-Weih-
nachtsball.	 Aber	 da	 war	 doch	
noch	was?	Weihnachtsgeschen-
ke!	Naja,	 sind	 diesmal	 ja	 noch	
ein	paar	Tage	Zeit.

Foto: Irma Tiessen-Franke
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Der Bützflether Veranstaltungskalender im Handball Blatt

Lokales

Datum Uhrzeit Veranstaltung Veranstalter Ort

Das
Handball Blatt

im Internet
Die Online-Ausgabe

finden Sie unter

www.
buetzflether-handball-blatt.

jimdo.com

03.12.	 14:30	 Weihnachtsfeier	Senioren	 Schützenverein	Bützfleth	 Schützenhalle	“Kl.	Helgoland“
03.12.	 09:00	 Fahrt	zum	Weihnachtsmarkt	Bremen	 Bürgerverein	Bützfleth	 Treffpunkt:	Penny	Parkplatz
0.12.	 14:00	 Weihnachtsfeier	 SoVD	 Gasthaus	von	Stemm
13.12.	 19:30	 Jahreshauptversammlung	 Abbenflether	Wassersportverein	 Vereinsheim	AWSV
14.12.	 19:00	 Weihnachtsfeier	 Landfrauen	Kehdinger	Moor	 Schütt,	Aschhornermoor
24.12.	 23:00	 Christmette	 St.	Nicolai	Kirchengemeinde	 St.	Nicolai	Kirche
24.12.	 16:00	 Christvesper	 St.	Nicolai	Kirchengemeinde	 St.	Nicolai	Kirche
24.12.	 14:00	 Christvesper		 St.	Nicolai	Kirchengemeinde	 Hartlef`s	Gasthaus		Moor
31.12.	 16:30	 Jahresschlussandacht	 St.	Nicolai	Kirchengemeinde	 St.	Nicolai	Kirche

.	.	.	haben	die	Tiefbauer	der	Fa.	
Henn	 –	 wie	 zugesagt	 –	 einen	
großen	 Weihnachtsbaum	 auf	
dem	 Kreisel	 im	 Baustellenbe-
reich	 am	 Obstmarschenweg	
aufgestellt.	 Der	 Baum	 stand	
ehemals	 im	Wege	 und	 musste	
sowieso	 gefällt	 werden.	 Frei-
tagnachmittag	gab	es	den	Ein-
satz	 mit	 großem	 Gerät	 und	
schon	war̀ s	erledigt	-	der	Baum	
abgesägt	und	an	passender	Stel-
le	 in	 der	 Mitte	 des	 Kreisels	
aufgebaut.	 Die	 Lichterketten	
wurden	 angebracht,	 die	 Stadt-
werke	schalteten	den	Strom	an,	
der	 Baum	 leuchtet.	 Herzlichen	

Pünktlich zum 1. Advent…
Dank	 dafür!	
Auch	 wenn	
das	 „Drum-
heraum“	 in	
diesem	 Jahr	
noch	 sehr	
b au s t e l l e n	
geprägt	 ist,	
können	 wir	
uns	 schon	
jetzt	 eine	
Vorstellung	
davon	 ma-
chen,	 wie	
unser	 Orts-
kern	 zur	
Weihnachts-

Das	war	Spitze!	So	voll	war	es	
auf	 dem	 Weihnachtsmarkt	 in	
der	Festung	wohl	noch	nie.	Bei	
bestem	 Marktwetter	 strömten	
die	Besucher	von	nah	und	fern	
in	den	Innenhof	und	in	die	Ka-
sematten.	 Dort	 boten	 über	 110	
Hobbykünstler	 ihre	 sehr	unter-
schiedlichen	 Kunstwerke	 feil	
(Fotogalerie	 demnächst	 in	 der	
online-Ausgabe	 unter	 www.
buetzflether-handball-blatt.jim-
do.com),	 so	mancher	 Besucher	
kam	mit	einer	großen	Tüte	mit	
Weihnachtsgeschenken	aus	den	
Räumen.	 Auf	 dem	 Platz	 war	
ebenfalls	 mächtig	 Betrieb.	 Ein	
Magnet	ist	da	immer	die	große	

Tombola	 des	 Gewerbevereins	
„attraktives	 Bützfleth“.	 In	 die-
sem	Jahr	konnten	650	Gewinne	
abgeholt	werden,	Hauptgewinn	
ein	Großbildfernseher.	Gewon-
nen	hatte	die	Losnummer	666,	
und	die	hatte	ein	7jähriges	Mäd-
chen	 aus	 Barnkrug	 gezogen.	
Herzlichen	 Glückwunsch.	 Na-
türlich	 hatten	 die	 Kinder	 auch	
besondere	 Freude	 am	 Weih-
nachtsmann,	der	an	beiden	Ta-
gen	mit	seinem	Sack	aber	ohne	
Rute	 über	 den	 Platz	 flanierte	
und	kleine	Gaben	verteilte.	Für	
die	Erwachsenen	gab	es	neben	
Kaffee	und	Kuchen	in	Cafeteria	
(Landfrauen	 Kehdinger	 Moor	

Weihnachtsmarkt in Grauerort
und	 Team	 der	 Festung).	 so	
manches	 alkoholische	 Getränk	
an	den	Ständen	vom	Lions	Club	
Kehdingen	 und	 Bürgerverein	
oder	deftige	Kost	 in	Form	von	
Grützwurst	 bei	 der	 Ortsfeuer-
wehr.	 Beim	 DRK	 standen	 die	
Besucher	 in	 langen	 Schlangen	
an,	 um	 Kartoffelpuffer	 zu	 er-
gattern.	 Leierkastenmann,	 Po-
saunistin	 und	 Schülerinnen	
und	 Schüler	 der	 Grundschule	
Am	Fleth	sorgten	für	adventli-
che	Stimmung.	Der	Trägerver-
ein	Freibad	hatten	einen	Stand	
aufgebaut,	 die	 Förderverein	
Kita	&	Schule	verkaufte	selbst	
gebackenen	 Kekse.	 In	 einer	

weiteren	 Bude	 verkauften	 die	
Konfirmanden	 der	 St.	 Nicolai	
Kirchengemeinde	Brote	für	die	
Welt,	diese	hatten	sie	tags	zuvor	
in	der	Bäckerei	Holst	gebacken.	
Hans-Hermann	 Ott,	 Vorsit-
zende	 des	 Vereins	 Festung	
Grauerort	 e.V.,	 der	 die	Hobby-
kunst	organisiert,	war	nach	an-
fänglichem	Stress	mit	„seinen“	
Künstlern	 und	 dem	 jährlichen	
Ritual	 der	Platzvergabe	 in	den	
Kasematten	dann	am	Ende	des	
Tages	 erschöpft	 aber	 glücklich	
über	 die	 tolle	 Veranstaltung.	
Der	Erlös	aus	der	Veranstaltung	
geht	 traditionell	 in	 den	 Bütz-
flether	Spendentopf.
Peter	W.	Schneidereit

zeit	 2017	
a u s s e h e n	
könnte.	
Herzl ichen	
Dank	 na-
türlich	 an	
die	 Orts-
feuerweh r,	
die	 wieder	
die	 Lich-
t e r k e t t e n	
in	 die	 vom	
„Bützflether	
Baumteam“	
aufgestellten	
Weihnachts-
bäume	 ein-

gebaut	 hat.	 Dank	 auch	 an	 die	
Firmen	EAB	und	Gerhard	von	
Holt,	 die	 die	 Weihnachtsster-
ne	 wie	 jedes	 Jahr	 kostenlos	
anbrachten.	 Das	 machten	 sie	
auch	 an	drei	 neuen	Standorten	
in	Abbenfleth,	Götzdorf	und	im	
Bützflethermoor.	
Peter	W.	Schneidereit

Foto: Hannelore Schneidereit
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Heimspiele
in

Drochtersen
Sonntag, 11.12.2016
11:30	 weibl.	Jgd	C
wJC	1	:	HV	Lüneburg
13:15	 weibl.	Jgd	EC
wJC	2	:	TSV	Bremervörde
15:00	 Oberliga	Frauen
1.	Damen	:	TV	Oyten	2
17:00	 Regionsliga	Frauen
3.	Damen	:VfL	Sittensen
18:45	 Regionsliga	Männern
3.	Herren	:	VfL	Horneburg	3

Einheitlich,	 optisch	 eindrucks-
voll	 und	wohl	 gewärmt	 (Dank	
an	 den	 Sponsor,	 die	 Firma	
Mühlenkamp;	siehe	Foto)	konn-
ten	wir	in	der	Sporthalle	Bütz-
fleth	 in	 froher	 Erwartung	 auf	
das	Derby	gegen	unsere	 lieben	
Nachbarn	 aus	 Himmelpforten	
erscheinen.	
Wir	 erwischen	 den	 besse-
ren	 Start.	 Doch	 die	 Erste	 vom	
MTV	 Himmelpforten	 hat	 	 ei-
ne	 schlagkräftige	 Truppe	 auf	
der	Platte	und	 setzte	 sich	nach	
anfänglichem	 Schlagabtausch,	
über	 ein	 5:5,	 auf	 ein	 7:10	 ab.	
Im	 ersten	 Durchgang	 war	 die	

Es war Derby-Time für die 2. Herren
Gastmannschaft	 spielerisch	
und	 konditionell	 stärker	 sowie	

auf	 der	 Torwartposition	 etwas	
besser.	 Erschwerend	 kommt	
hinzu,	 dass	wir	 in	 dieser	 Pha-
se	häufig	dezimiert	am	Spielge-
schehen	teilnahmen,	in	unnütze	
Auseinandersetzungen	mit	dem	
Schiedsrichter	 gerieten	 und	 ei-
ne	 sinkende	Moral	 an	den	Tag	
legten.	 Resultat	 war	 ein	 Zwi-
schenergebnis	 von	 12:19	 und	
strahlende	 Gesichter	 bei	 den	
Gästen.	Ein	paar	gute	Aktionen	
kurz	vor	der	Pause	führen	zu	ei-
nem	15:20	Halbzeitstand.
In	 der	 zweiten	 Halbzeit	 prä-
sentierten	 sich	 zwei	 ebenbür-
tige	 Mannschaften	 und	 das	
Spielergebnis	 pendelte	 sich	 bis	
zum	 22:28	 immer	 wieder	 auf	
einen	 5-	 oder	 6-Torevorsprung	
für	 Himmelpforten	 ein.	 Nun	
gut	 ausgespielte	Spielzüge,	 ein	

schöner	 Tempogegenstoß	 von	
Kenneth	 und	 konsequente	Ab-

schlüsse	 von	 den	 sehr	 starken	
Außenspielern	Max	und	Kevin	
sorgten	 plötzlich	 für	 die	 An-
schlusstreffer	 zum	 26:28.	 Die-
ser	Spielstand	hatte	eine	Weile	
bestand	 und	 die	 aufkeimende	
Hoffnung	noch	Punkte	mitneh-
men	zu	können,	verpufft	leider	
etwas	 zum	 zwischenzeitlichen	
28:31.	 Nichtsdestotrotz	 erar-
beiteten	wir	weiter	Tor	um	Tor	
und	 dachten	 nicht	 daran	 auf-
zugeben.	 Vor	 allem	 der	 in	 der	
zweiten	Halbzeit	immer	stärker	
werdende,	 nun	 unüberwind-
bare	Pascal	 im	Tor,	der	zudem	
zwei	7m	in	dieser	entscheiden-
den	 Phase	 parierte.	 Anschlie-
ßend	 holte	 Olli	 am	 Kreis	 den	
vierten	7m	für	die	HSG	heraus,	
den	Malte	wiederholt	durch	die	
Beine	des	gegnerischen	Torhü-

ters	versenkte	und	seine	Quote	
von	 100%	 von	 der	 Linie	 auf-
recht	 erhält.	 Den	 Gästen	 war	
die	 Nervosität	 in	 der	 hitzigen	
Schlussphase	 anzumerken	 und	
die	Entscheidung	des	Trainers,	
eine	 neue	 Abwehrvariante	 mit	
Augenmerk	auf	zwei	potentiell	
gefährliche	Werfer,	trug	Früch-
te.	 So	 stand	 es	 50	 Sekunden	
vor	Schluss	nur	noch	30:31	für	
Himmelpforten,	aber	wir	waren	
in	Ballbesitz.	Claas	verwertete	
durch	 einen	 platzierten	 Unter-
armwurf	zum	31:31	Endstand.
Das	Spiel	endete	mit	einem	hart	
erkämpften	Unentschieden,	ob-
wohl	die	Gäste	am	heutigen	Ta-
ge	durchaus	auch	mehr	verdient	
gehabt	 hätten.	 Während	 auf	
Seiten	von	Himmelpforten	zwei	
Spieler	 insgesamt	 20	 Tore	 für	
ihr	 Team	 beisteuerten,	 konnte	
BüDro	 auf	 fast	 allen	 Positio-
nen	gefährlich	sein	und	so	fünf	
Spieler	 5	 oder	mehr	 Tore	 zum	
Unentschieden	 beitragen.	 Eine	
vielversprechende	 Erkenntnis,	
die	 zusammen	 mit	 der	 Erfah-
rung	 ein	 verloren	 geglaubtes	
Spiel	 nicht	 abgehakt	 zu	 haben	
und	 als	 mentale	 Sieger	 vom	
Platz	gegangen	zu	sein,	Antrieb	
für	folgende	positive	Erlebnisse	
als	Team	auf	dem	Handballfeld	
geben	sollte.
Beste	 Genesungswünsche	 ge-
hen	an	Peer,	der	leider	vorzeitig	
nicht	 mehr	 an	 der	 Partie	 teil-
nehmen	konnte	und	erstmal	auf	
ungewisse	Zeit	ausfällt.
Bericht:	Maik	Engelke

Nach enormer Leistungssteigerung erkämpft die 2. Herren ein Unentschieden gegen Himmelpforten

Die Firma Mühlenkamp, Fachbetrieb für Sanitär- Heizungs- und 
Elektrofragen hatte der 2. Herren neue Trainingsanzüge ge-
sponsert. Die Mannschaft bedankt sich für das neue Outfit und 
überzeugte auch gleich mit einer guten sportlichen Leistung.
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Zum	zweiten	Mal	innerhalb	ei-
ner	Woche	trat	die	wJC3	gegen	
Bremervörde	 an	 und	 die	 Fra-
ge,	ob	unser	Pech	eimal	aufhö-
ren	würde	sollte	wieder	einmal	
schnell	 beantwortet	 werden:	
Nein,	aber	.	.	.
Da	 sich	 gleich	 drei	 Spielerin-
nen	 innerhalb	 einer	 Woche	
mit	 gebrochenem	 Finger,	 um-

geknicktem	 Fuß	 und	 anderen	
Problemen	 mit	 den	 Knochen	
abmeldeten	 und	 wir	 eh	 schon	
knapp	 besetzt	 waren,	 standen	
wir	 kurz	 vor	 einer	 Spielabsa-
ge.	Zum	Glück	ist	die	HSG	Bü-
Dro	im	Bereich	der	weiblichen	
D-Jugend	sehr	breit	aufgestellt.	
Vier	Mädchen	der	wjJD1	hatten	
Lust	uns	zu	unterstützen.

Weibliche Jugend C3 holt auswärts einen Punkt

Bislang	 war	 das	 Papier	 für	
Spielbericht	 und	Spielprotokoll	
das	Maß	aller	Dinge.	Ab	kom-
mender	Saison	ist	es	anders.	Zu-
nächst	 in	den	höheren	Klassen	
ab	Landesliga	aufwärts	hält	die	
EDV	 Einzug	 am	 Zeitnehmer-
tisch.	Der	Elektronische	 Spiel-
bericht	auf	dem	Laptop	löst	das	
Papier	 ab.	Mannschaftsaufstel-
lungen	sind	in	einem	speziellen	
Programm	 hinterlegt,	 Spiel-
protokoll	 und	 Weitergabe	 der	
Spielresultate	 werden	 elektro-
nisch	geführt.	Von	der	Bundes-
liga	bis	in	die	dritten	Ligen	war	
das	 System	 schon	 seit	 Jahren	
im	Gebrauch,	hat	sich	bewährt	

Elektronischer Spielbericht
und	hält	 ab	der	Saison	2017/18	
Einzug	in	alle	Ebenen.	
Das	 hat	 an	 der	 Basis	 weitrei-
chende	Folgen.	Abgesehen	von	
den	 Schulungen	 von	 Zeitneh-
mer	 und	 Sekretären	 für	 das	
neue	 Programm,	 musste	 die	
HSG	 vier	 Laptops	 anschaffen	
und	 Internetzugänge	 in	 den	
Hallen	 installieren	 lasen.	 Soll-
ten	Sie	also	zukünftig	Zeitneh-
mer	oder	Sekretär	sich	konzen-
triert	mit	dem	Laptop	beschäf-
tigt	 sehen,	 wird	 nicht	 gesurft	
oder	 getwittert	 sondern	 man	
setzt	 sich	 mit	 dem	 Programm	
nuLiga	auseinander.	
Bericht:	Rudolf	Ohm

Wie	schon	im	ersten	Spiel	hat-
te	 Bremervörde	 den	 besseren	
Start	 für	 sich	 und	 führte	 zur	
Halbzeit	 mit	 13-9.	 Aber	 dann	
kam	 die	 Zeit	 unserer	 D-	 Mä-
dels,	 die	 richtig	 groß	 aufspiel-
ten.	 Als	 Trainer/Betreuerin	
war	es	schön	zu	sehen	wie	die	
„Kleinen“	sich	freuten,	sich	bei	
den	„Großen“	auszutoben.

Am	Ende	stand	es	dann	ein	leis-
tungsgerechtes	21-21.
Beim	Blick	auf	den	Spielbericht	
stellte	 sich	 dann	 heraus,	 dass	
Miliena	Wulf	von	der	D1	unse-
re	beste	Torschützin	war	mit	15	
Toren!
Unsere	 Tore	 	 Miliena	 Wulf	 15,	 Liza	
Neppe	2,	Fenja	Hinsch	2,	Beke	Gätjens	
1,	und	Merle	Hagenah	(D1)1.
Bericht:	C.Pirk

Zur Schulung für unsere Zeitnehmer und Sekretäre kamen mehr 
als 50 Teilnehmer ins Dorfgemeinschaftshaus.
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Großes	Interesse	bei	den	Bütz-
flether	 Buchlesern,	 die	 Orts-
bücherei	 war	 fast	 bis	 auf	 den	

letzten	Platz	gefüllt.	Männer	in	
der	Unterzahl,	 aber	 immerhin.	
Man	wusste,	dass	Karin	Lange-
Rebehn	wieder	tollen	Lesestoff	
vorstellen	 würde.	 Zur	 Überra-
schung	der	Gäste	hatte	sie	sich	
„Hilfe“	geholt:	Marianne	Thom	
–	 eine	 fleißige	 Nutzerin	 der	
Ortsbücherei	 –	 stellte	 u.a.	 das	
Buch	 „Das	Leben	 ist	 gut“	 von	
Alex	Capus	vor,	und	die	Büche-
reileiterin	Marlis	Struschka	„Ir-
gendwo	 im	 Glück“	 von	 Anna	
MacPartlin.	 Den	 überwiegen-
den	 Teil	 der	 Vorstellung	 über-
nahm	 natürlich	 Karin	 Lange-
Rebehn,	 die	 sich	 wie	 gewohnt	
in	der	Materie	auskannte.	Über	
das	Buch	„Onno	Viets	und	der	
Irre	 vom	 Kietz“	 geschrieben	
von	 Frank	 Schulz	 aus	 	 Stade-

Buchvorstellung in der Ortsbücherei
Hagen	 über	 das	 dunkeldüstere	
Buch	„Sieben	minus	eins“		von	
Arne	Dahl	bis	hin	zum	fast	phi-

losophischen	 Werk	 „Auf	 dem	
Weg	 nach	 weißnochnichtwo“	
von	John&Maus,	alles	war	da-
bei.	Wieder	 eine	 runde	 Sache,	
sogar	 mit	 dem	 angekündigten	
Gläschen	Rotwein.
Noch	ein	Wort	zu	Karin	Lange-
Rebehn:	Nach	der	Aufgabe	der	
Buchhandlung	Waller	befürch-
teten	 wir,	 dass	 sie	 nicht	 mehr	
kommen	könne.	Aber	sie	arbei-
tet	jetzt	als	Lektorin,	ihrem	ge-
lernten	Beruf,	in	einem	kleinen	
Hamburger	Verlag.	Dort	 ist	 es	
ihr	möglich,	 neben	 der	 Lekto-
rentätigkeit	 auch	 Lesungen	 zu	
halten.	Allerdings	liest	sie	jetzt	
nur	noch	ca.	60	–	70	Bücher	im	
Jahr,	statt	vorher	als	Buchhänd-
lerin	180	–	200!
Peter	W.	Schneidereit

Frau Lange-Rebehn (links), die schon seit einigen Jahren in 
der Vorweihnachtszeit Buchvorstellungen in der Ortsbücherei 
durchführt, hatte zwei mit Marlis Struschka (Mitte) und Mari-
anne Thom (rechts)  „Mitvorstellerinnen“

Am	 30.11.2016	 fand	 im	 Dorf-
gemeinschaftshaus	 die	 ers-
te	 Sitzung	 des	 neugewählten	
Bützflether	 Ortsrates	 statt.	
Erfreulich	 viele	 Zuhörer	 wa-
ren	gekommen.	Zu	Beginn	der	
Sitzung	 wurden	 von	 Ortsbür-
germeister	 Sönke	 Hartlef	 und	

Sönke Hartlef ist weiterhin Ortsbürgermeister in Bützfleth

vom	Erster	Stadtrat	Dirk	Kras-
ka	Ehrung	und	Verabschiedung	
ausgeschiedener	 Ortsratsmit-
glieder	 vorgenommen.	 Gerd	
Schlüter,	 Yasar	 Yaman,	 Man-
fred	 Ehlers,	Gerd	Amling	 und	
Hans-Hermann	 Ott	 gehören	
dem	 neuen	 Ortsrat	 nicht	 mehr	

an.	Egon	Maske	wurde	für	sei-
ne	 langjährige	 Mitgliedschaft	
im	Ortsrat	geehrt.	
Nachdem	 Sönke	 Hartlef	 die	
Sitzung	 eröffnet	 und	 die	 Be-
schlussfähigkeit	 festgestellt	
hatte	 (Rosemarie	 Eschermann	
fehlte),	 nahm	 er	 die	 förmliche	
Verpflichtung	 und	Pflichtenbe-
lehrung	 der	 Ortsratsmitglieder	
gemäß	 des	 Niedersächsischen	
Kommunalverfassungsgesetz	
(NKomVG)	 vor.	 Sodann	 stand	
die	 Wahl	 des	 Ortsbürgermeis-
ters	 und	 eines	 Stellvertreters	
an.	 Die	 Wahl	 wurde	 vom	 äl-
testen	Ratsmitglied	Dr.	 Jochen	
Witt	 (WG)	 geleitet.	 Die	 SPD-
Fraktion	 schlug	 als	 Kandida-
ten	Sönke	Hartlef	vor.	Weitere	
Vorschläge	 gab	 es	 nicht.	 Auf	
Antrag	von	Hilke	Ehlers	(FDP)	
wurde	die	Wahl	geheim	durch-
geführt.	Von	den	14	gültig	ab-
gegebenen	 Stimmen	 stimmten	
12	 mit	 „ja“	 und	 2	 mit	 „nein“.	
Damit	 war	 Sönke	 Hartlef	 er-

neut	 zum	 Ortsbürgermeister	
gewählt.	 Als	 Stellvertreterin	
wurde	 Inge	Ahrens	 (SPD)	vor-
geschlagen.	Sie	wurde	 in	offe-
ner	 Abstimmung	 einstimmig	
zur	 Stellvertretenden	 Ortsbür-
germeisterin	gewählt.
Im	 nachfolgenden	 Verlauf	 der	
Sitzung	waren	weitere	Persona-
lentscheidungen	zu	treffen.	Als	
Vertreter	 für	 den	 Trinkwas-
serverband	 Stader	 Land	 wur-
de	 einstimmig	 Christoph	 von	
Schassen	 gewählt,	 als	Mitglie-
der	 für	 die	Verbandsversamm-
lung	 des	 Abwasserzweckver-
bandes	Bützfleth/Assel	von	der	
CDU	 Rosemarie	 Eschermann,	
Jörg	 von	 Bargen	 und	 Hartmut	
Borchers,	 von	 der	 SPD	Atalay	
Bulut	und	Udo	Oellrich,	für	die	
FDP	 Klaus-Johannes	 Hartlef	
sowie	für	die	WG	Dirk	Hansen.	
Über	die	weiteren	TOPs	werden	
wir	im	nächsten	Handball	Blatt	
ausführlich	berichten.
Peter	W.	Schneidereit

Etliche Personalentscheidungen während der ersten Sitzung des neugewählten Ortsrats

Die öffentlichen Sitzungen des Bützflether Ortsrats finden im großen Saal des Dorfgemeinschaftshauses statt. Rechts steht die 
Bestuhlung für die Zuschauer, linker Hand sitzen die Ortsratsmitglieder. An der Stirnseite der alte und neue Ortsbürgermeister 
Sönke Hartlef, zu seiner rechten die Fraktionen von CDU und FDP, linke die Fraktionen von SPD und der Wählergemeinschaft.
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Die	nächste	Sitzung	des	Ortsra-
tes	der	Ortschaft	Bützfleth	fin-
det	am	Montag,	dem	05.12.2016	
um	16:30	Uhr	statt,	aber	nicht	in	
Bützfleth	 sondern	 im	Ratssaal,	
1.	 OG	 des	 historischen	 Rat-
hauses,	 Hökerstraße	 2,	 21682	
Stade,	 statt.	 Die	 kurzfristige	
Einladung	hängt	mit	 einzuhal-
tenden	Fristen	 im	Rahmen	der	
erneuten	 öffentlichen	 Ausle-
gung	 	 des	Bebauungsplans	Nr.	
475	 „Ortskern	 Bützfleth-Süd“	
zusammen.
Auf	 der	 Tagesordnung	 stehen	
zur	Zeit	folgende	Punkte:
1.	 Eröffnung	der	Sitzung	und	

Nächste Sitzung des Ortsrates

In	 der	 letzten	 Ausgabe	 des	
BHB	 hatten	 wir	 für	 die	 on-
line-Ausgabe	 des	 BHB	 (www.
buetzflether-handball-blatt.jim-
do.com)	 einen	 ausführlichen	
Bericht	 und	 Stellungnahmen	
der	 Ortsratsfraktionen	 ange-
kündigt.	 Von	 den	 Fraktionen	
haben	 wir	 bislang	 noch	 keine	

Müllverbrennungsanlage
Einschätzungen	erhalten.	Nach	
unserem	Kenntnisstand	warten	
die	Ortsratsmitglieder	zunächst	
auf	 weitergehende	 Informatio-
nen	 durch	 die	 Verwaltung	 der	
Hansestadt	 Stade.	Wir	 bleiben	
bei	 diesem	 wichtigen	 Thema	
„am	Ball“.
Peter	W.	Schneidereit

8 bis 8.
Garantiert.

Beratungstermine montags bis freitags
von 8:00 bis 20:00 Uhr möglich.

Neue Öffnungszeiten ab 04.10.2016 in allen Stellen
außer dem Beratungs-Center Pferdemarkt:

Montag: 08:30 – 12:00 Uhr und 14:00 – 16:30 Uhr
Dienstag: 08:30 – 12:00 Uhr und 14:00 – 16:30 Uhr
Mittwoch: 08:30 – 12:00 Uhr
Donnerstag: 08:30 – 12:00 Uhr und 14:00 – 18:00 Uhr
Freitag: 08:30 – 12:00 Uhr und 14:00 – 16:30 Uhr

spk-sal.de

Feststellung	der	Beschluss-
fähigkeit

2.		 Genehmigung	 des	 Pro-
tokolls	 Nr.	 01/2016	 des	
Ortsrates	 Bützfleth	 am	
30.11.2016

3.	 Einwohnerfragestunde
4.	 Bebauungsplan	 Nr.	 475	

„Ortskern	 Bützfleth-Süd“	
–	 Erneute	 Beteiligung	
0961/2016

5.	 Ausbau	 Obstmarschen-
weg	 II.	 BA	 in	 Bützfleth	
0028/2016

6.	 Mitteilungen
7.	 Anfragen	aus	dem	Ortsrat
8.	 Einwohnerfragestunde




